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Arbeitsblatt 4, Kinderarbeit im 21. Jahrhundert analysieren

Kinderarbeit

Gruppen 7 und 8 

Eine der wirksamsten Maßnahmen, die Regierungen ergreifen 
können, um Kinderarbeit zu bekämpfen, ist, dem Bildungssektor 
mehr Aufmerksamkeit zu widmen. Nahezu jedes Land verfügt 
über Gesetze gegen Kinderarbeit, aber zu wenige Länder  
setzen diese Gesetze um und verfügen über genügend Per-
sonal, um die verschiedenen Bereiche genauer zu kontrollie-
ren, in denen Kinderarbeit ein Problem ist. Außerdem müssen 
durch subventionierte Maßnahmen die Möglichkeiten für Kinder 
verbessert werden, Schulen zu besuchen. Die Regierungen 
müssen dafür sorgen, dass der Handel mit Waren, die von Kindern hergestellt wurden, unterbunden 
wird. Ein weiteres Instrument sind Sozialklauseln in internationalen Handelsvereinbarungen und 
die Rücknahme von besonders günstigen Handelsbedingungen für solche Länder, die Kinderarbeit 
tolerieren. Regierungen sollten strenge Gesetze verabschieden, um die Ausbeutung von Kindern im 
Ausland zu unterbinden. Ebenso tritt Kinderarbeit häufig zusammen mit anderen Menschenrechtsver-
letzungen wie Diskriminierung und Verletzung der demokratischen Grundrechte auf. Gegen Kinder-
arbeit zu kämpfen, heißt auch, sich für die uneingeschränkte Anerkennung international vereinbarter 
Menschen- und Gewerkschaftsrechte einzusetzen. Eine Sozialklausel, die bedeuten würde, dass die 
Internationale Arbeitsorganisation (ILO) und die Welthandelsorganisation (WTO) zusammenarbeiten, 
würde die Länder strafen, die nichts gegen Kinderarbeit unternehmen. Unternehmen müssen dazu 
gebracht werden, dafür zu sorgen, dass Kinderarbeit im gesamten Produktionsprozess keine Rolle 
spielt. Das kann durch einen Katalog von Verhaltensnormen geschehen, zu deren Einhaltung sich 
Konzerne verpflichten müssten. Jeder einzelne Mensch kann etwas gegen Kinderarbeit tun, indem er 
keine Produkte kauft, die von Kindern produziert wurden, und indem er auf einer Etikettierung be-
steht, aus der hervorgeht, dass nicht auf Kinderarbeit zurückgegriffen wurde. 

Arbeitsaufträge:
1.	Lesen Sie sich den Text durch.

2.	Diskutieren Sie die Inhalte des Textes mit Ihren Gruppenmitgliedern.

3.	Gestalten Sie mit Ihren Informationen ein Plakat nach folgenden Gesichtspunkten:
a. Beschreiben Sie die Gründe, weshalb es immer noch Kinderarbeit gibt.
b.	Nennen Sie Möglichkeiten, wie die Kinderarbeit weltweit bekämpft werden könnte.
c.	Beschreiben Sie die Auswirkungen, die eine Sozialklausel für die Unternehmen hätte.  
d.	Erklären Sie, was wir alle gegen Kinderarbeit tun können. 

Kinderarbeit im  
21. Jahrhundert bekämpfen
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